
 VERANTWORTLICHES DENKEN und Handeln im Hinblick auf Religion und Glaube.
 VERSTÄNDNIS und TOLERANZ gegenüber Andersdenkenden.
 VERANTWORTLICHES HANDELN in Schule und Gesellschaft.

Persönliche religiöse Orientierungsfähigkeit : Kompetenzen für einen sachgemäßen Umgang mit

 dem CHRISTLICHEN GLAUBEN
 anderen RELIGIONEN, KONFESSIONEN und WELTANSCHAUUNGEN

 der eigenen RELIGIOSITÄT.

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

 

	
  

 

RU : ein Beitrag zu SCHULKULTUR und INKLUSION durch WERTSCHÄTZUNG von DIVERSITÄT

 Symboldidaktik

… mit metaphorischer und
    symbolischer Sprache 
   religiöse Weltzugänge 
  erschließen. 

 Korrelationsdidaktik

… existentielle Fragen
      thematisieren und  
     eigene Erfahrungen 
    ins Spiel bringen. 

 Interreligiöses Lernen

… Dialog-, Toleranz- und Urteils-  
       fähigkeit entwickeln durch 
      Begegnung und Wissen. 

 Hermeneutischer Ansatz

… überlieferte Zeugnisse deuten:
       eigene und fremde Kulturen 

 verstehen. 

Der ? nach GOTT,  nach der Deutung der WELT,  nach SINN  und WERT
des LEBENs und den Normen für das Handeln des MENSCHEN nachgehen …

 Performativer Ansatz

… selbst erproben und tun –
   mehr als Reden über Religion.  

 Die Freiheit zu glauben.
 Das Recht zu wissen.

Katholische Religion
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